
 
 
 
 
 

 

 
Per E-Mail 
 
 
 
 
 
Antrag zur nächsten Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Umwelt, Planung 
und Verkehr 
Lärmschutz A-61 entlang der Ortslage Wormersdorf 
 
 
Sehr geehrter Herr Pütz,  
 
als Wormersdorfer Ratsvertreter stellen wir folgenden Antrag zur Beratung und 
Verabschiedung im zuständigen Ausschuss: 
 
Die Verwaltung wird aufgefordert, zur Thematik Kontakt mit dem Landesbetrieb 
Straßenbau aufzunehmen. Per E-Mail hat BGM Raetz am 17.04.2015 einen 
interessierten und langjährig mit dem Thema beschäftigten Empfängerkreis  
informiert, dass ‚mit einer Bauausführung der Lärmschutzmaßnahme in der 2. Hälfte 
des Jahres 2016 zu rechnen ist‘. Die Verwaltung soll mit dem Landesbetrieb Straßen-
bau vereinbaren, dass in nächster Zeit eine Bürgerversammlung stattfindet, in der den 
betroffenen Bürgern und sonstigen Interessierten durch Mitarbeiter des Landes-
betriebs Straßenbau der Stand der Planung und die beabsichtigte Umsetzung des 
Projektes erläutert  werden soll. 
 
Begründung:  
 

 Das Thema Lärmschutz in Wormersdorf ist altbekannt und wurde in 2008 durch die jetzige 
Bürgerinitiative wieder aufgenommen und weiter verfolgt. Es gibt dazu immer wieder 
Absichtserklärungen und Zusagen. 
Die Bürger möchten endlich einmal konkrete Informationen haben, wie der Fortgang des 
Planungsprozesses und die konkrete Umsetzung vorgesehen ist. 
In Swisttal-Miel hat der Landesbetrieb vor einiger Zeit - so war der Presse zu entnehmen - eine 
entsprechende Bürgerinformation durchgeführt. 

An den Vorsitzenden des 
Ausschusses für Stadtentwicklung, Umwelt, 
Planung und Verkehr 
Herrn  
Markus Pütz 

25. Mai 2015  

Ute Krupp 
Ratsfrau Wormersdorf 
Lohestr. 9 
53359 Rheinbach 
utekrupp@ish.de 
 
Michael Rohloff 
Ratsherr Wormersdorf 
Weidenfeld 42 
53359 Rheinbach 
 
 

SPDBesser für Rheinba ch

SPD-Fraktion im Rat 
der Stadt Rheinbach



Wir halten es für dringend geboten, die Wormersdorfer Bürger direkt zu informieren, wie und in 
welchen Zeiträumen die beabsichtigte Realisierung des Projektes erfolgen soll. 
    

 

Mit freundlichen Grüßen  

 
Ute Krupp    gez. Michael Rohloff         


